


Bahnmuseum Albula:  
Die Menschen, das Tal und 
die spektakulärste 
Bahnstrecke der Schweiz   

E Dauerausstellung (1. OG) 

Reise und Betrieb

10 Weichen stellen nach 1945 

Die Demokratisierung der Ferien eröffnet neue 
Perspektiven.

11 Werkstätten

Die RhB schafft Hunderte Arbeitsplätze zwischen 
Landquart und Poschiavo. 

12 Auf der Strecke 

Auf 384 Kilometer Schiene umrunden die Züge 
der RhB jedes Jahr 275-mal die Erde.

13 Der Stationstyp I

Noch heute sieht man ihn – nur leicht angegraut 
– an der Strecke stehen, den schlichten aber wohl-
proportionierten Holzbau mit angefügtem
Güterraum.

14 Lawinen  

Gegen Lawinen war die RhB gewappnet, die 
Schuldenlawine, aber brachte sie an den Rand des 
Abgrunds.

15 Bestellung und Finanzierung 
von Rollmaterial

Seit den Anfängen im Dampfzeitalter kommt für 
die RhB nur Massgeschneidertes in Frage.

Epilog

16
 War alles oder wird alles besser?

Prolog

1  Alpenüberquerung

Ob per Maulesel oder per Dampflok – wer die 
Seiten wechseln will, muss erst Graubünden 
überwinden.

Gründerzeit

2  Gotthard-Trauma

Alpentunnel überall – der Nachbarn Freud, 
der Bündner Trauma.

3 Holsboer legt den Schalter um

Transit war gestern, jetzt sind Kurorte angesagt.

4 Elektrische Zeit

Elektrizität lässt die Augen der Kurgäste 
leuchten.

5 Die Gründung der RhB

Von Privaten gegründet, vom Staat über nommen.

Brücken und Bau

6 Albulabahn

Eine Bahnstrecke als lebendes Kunstwerk. 

7 Berninabahn 

Ein Tram erklimmt die höchsten Höhen. 

8 Tunnelbau 

Mit österreichischem Charme und belgischer 
Technik die Berge anbaggern.

Krise

9 Krise 1914

Der Untergang der Belle Epoque und ihrer 
Grandhotels.

Lift

Bremssimulator
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